



 





Er sagte: Mit dem Reich Gottes ist es so, wie wenn ein Mann Samen auf 
seinen Acker sät; dann schläft er und steht wieder auf, es wird Nacht 
und wird Tag, der Samen keimt und wächst und der Mann weiß nicht, 
wie. Die Erde bringt von selbst ihre Frucht, zuerst den Halm, dann die 
Ähre, dann das volle Korn in der Ähre. 

Seine Mutter aber widersprach ihnen und sagte: Nein, er soll Johannes 
heißen. Sie antworteten ihr: Es gibt doch niemand in deiner Verwandt-
schaft, der so heißt. Da fragten sie seinen Vater durch Zeichen, welchen 
Namen das Kind haben solle. Er verlangte ein Schreibtäfelchen und 
schrieb zum Erstaunen aller darauf: Sein Name ist Johannes. 




